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KURZBERTcHT üeen DAs l. ARBEITSTREFFEN zun AnzTLIcHEN

AUSBILDUNG AN DEN HOCHSCHULEN NORDRHEIN-WESTFALENS

G. Breucker und Th. Kleinheinrich, Münster

An 28. November vergangenen
Jahres fand in Münster ein 1,.
Arbeitstreffen zu dem Thena
"Stand und Perspektiven der
ärztlichen Ausbildung an den
tlochschulen in llordrhein-I'lest-
faIen" statt. Dazu eingeladen
hatte der Dekan der ltedizini-
schen Fakultät Münster,
Prof. Dr. Maeher sowie der
Gesehäftsführende Direktor des
Institutes für Ausbildunq und
Studienanqelegenheiten ( IfAS),
Prof. Dr. Habeek. Zu den ea.
50 Teilnehmern dieser Veran-
staltung gehörten zahlreiche
Hochsehullehrer der Medizi-
nischen Fakultäten (überwie-
qend internistisehe und
ehirurqisehe Faehvertreter),
Vertreter der Fachschaften,
Hinisterialvertreter sowie
Chefärzte nichtuniversitärer
Krankenhäuser, die sich an der
Ausbildunq Münsteraner
Studenten beteiliqen.

Den Auftakt bildete ein
"Brainstorming" zu der Fraqe:
l.las so1lte an der ärztliehen
Ausbildunq verändert werden?
Dazu wurden eine Reihe von
Vorschlägen gesammelt: Prü-
fungswesen, Verhältnis
zwischen Dozent und Student,
Vorklinik - Klinik, Rahmenbe-
dingunoen der Ausbildung, Aus-
bildungrsinhalte, Ausbildungs-
zie1, Ausbildung der Dozenten.
Evaluation der Ausbildung,
Praxisbezugt, Arzt-Patient-Ver-
hä1tnis. neue Lernformen sowie
Medieneinsatz. {v91. nach-
stehendes Fotoprotokoll )

In Anschluß daran stellte
Prof . Dr. Schomerus/Rotenburg
die wichtigsten Zwischen-
ergebnisse des Murrhardter
Kreises, den von der Robert-
Bosch-Stittunq gef örderten
Arbeitskreis Medizinerausbil-
dung dar,

Prof . Dr. lrittkowski,
Anatomiscl'res Institut |{ünster,
referierte über klinisch-
propädeutisehe Zusatzveran-
staltungen irn Bereich Anatonie
(Anatcmie anr Lebenden,
Röntqenbild- und UltraschaII-
denrons t ra t i onen , Vorf ühr unq
von Filmen zu klinischen
Thenen), Prof. Dr. Olbinq,
Kinderklinik Essen beriehtete
über die Erfaht-ungen mit
einem neustrukturierten
Praktikurn der Kin-
derheilkunde arn Essener
Klinikum mit Einbeziehunq
audiovisueller l'ledien und
interaktiver eomputerqestütz-
ter Lernprogramme.
Frof. Dr. Habeek, vom lfAS
Münster trug Erfahrungen
zur Beteiliqung nieht-
universitärer Krankenhäuser
an der praktischen Ausbildung
der Medizinstudenten vor,
einem llauptbestandteil des
"}lünsteraner Modells " .

Den Schlrtß der Veranstaltungt
bildeten zwei Arbeitsgruppen
zu den Themen "Lerninhalte und
-formen" sowie "Praxisbezuq".

fnsgesamt wurde das Treffen
we€ten der ltöqlichkeit zu einem
intensiven und informativen
Erf ahrungsaustausch zwisehen
Studenten, Hochsehullehrern
und I'tinisterialvertretern sehr
positiv bewertet. Daher wurde
ein Foloetreffen anqereot, daß
Anfanq Juli dieses Jahres in
Essen stattfinden wird.

Dipl. Psychol. Gregor Breucker und
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